
 
Der Umweltausschuss und der Verwaltungsrat des StadtBetriebs Bornheim nehmen Kennt-
nis von den Ausführungen von Frau Nieling und beauftragen  
1. die Stadtverwaltung auf Antrag der CDU-Fraktion, die Aufnahme der Stadt Bornheim in 

das Bündnis „Kommunen für biologische Vielfalt e.V.“ vorzubereiten und dem Umwelt-
ausschuss in der nächsten Sitzung zur Beschlusslage vorzulegen, 

2. die Stadtverwaltung auf Antrag der CDU-Fraktion und den Stadtbetrieb Bornheim auf 
Antrag der VRM Marx, Schwarz, Söllheim und Strauff, gemeinsam städtische Flächen zu 
benennen, die für eine naturnahe Bewirtschaftung in Frage kommen, um diese als Pilot-
projekt zu pflegen. Nach zwei Jahren sollen die Ergebnisse dem Ausschuss vorgestellt 
werden. 

3. den Vorstand des SBB auf Antrag der VRM Kleinekathöfer zu prüfen, ob eine Weiterbil-
dung von Mitarbeitern zum Thema „Förderung der Artenvielfalt durch naturnahe Bewirt-
schaftung städtischer Flächen“ möglich ist und das Ergebnis in der nächsten Sitzung des 
Verwaltungsrats vorzustellen. 


